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Karl und Inge Herkenrath In der Hardt 23 
      56746 Kempenich, 18.8.2014 
      Tel. 02655 / 942880 

 

 

Herrn 
Horst Berndt 

 

Per E-Mail und per Telefax: 02225 / 91 32 39 

 

 

Wärmepumpe 

 

Sehr geehrter Herr Bernd, 

 
wir haben heute Morgen um 6.00 Uhr nochmal alle Werte 
kontrolliert und festgehalten. Folgendes ist zu bemerken: 

 

1. 
Am Steuerkasten für das Schwimmbad wurde ja von Ihnen am 
Samstag ein Zettel angebracht, auf dem der Stand per 
Samstag, den 16.8.2014 festgehalten wurde.  

An diesen Werten hat sich bis heute früh NICHTS geändert, 
weder am Heizwert noch am Betriebswert, also dürfte hierfür 
keine Energie verbraucht worden sein und die Schwimmbad-
temperatur hat natürlich weiter abgenommen.  

 

2. 
Die Heizung ist nach wie vor komplett ausgeschaltet, braucht 
also auch keine Energie. 
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3. 
Warmes Wasser wurde auch keines verbraucht, da wir aus 
Testzwecken selbst auf die Dusche verzichtet haben. 

 

4. 

Die Wärmebank und die Fußbodenheizung sind beide AUS, 
brauchen also auch keine Energie. 

 

5. 
Lediglich an der Anzeige für die Betriebsstunden der 
Lüftungsanlage wurde folgender Wert abgelesen:    766,32 

D.h., die Anlage ist noch nicht einmal EINE STUNDE 
gelaufen. 

 

Der Stromverbrauch für die Luftwärmepumpe betrug trotzdem 
in der Zeit vom  

 

16.8. , 20.10h  bis  18.8.,  8.00h,  
also  innerhalb von 36 Stunden 

 

genau  70 kW. 

 

Nun fragen wir uns mal wieder, wo sind diese 70 kW geblieben? 

   

Wir können uns eigentlich nicht vorstellen, dass eine neue 
Software hier irgendeine Abhilfe bringen soll, denn es ist doch 
ganz offensichtlich so, dass die ja eindeutig erzeugte Wärme 
irgendwo VERNICHTET wird. Aus diesem Grunde sind wir der 
Meinung, dass der Kessel nicht richtig arbeitet, denn: 
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Wir haben heute festgestellt, dass am Einlauf vor der Pumpe 
am Kessel etwa 70°C ankommen und an dem Eingang zur 
Lüftungsanlage nur 40°C ankommen. 

 

Das zur Information. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


